
Solidarität mit dem INIHAUS 
Alternative Jugendarbeit darf nicht kriminalisiert werden! 

 
Am 13.06.2007 fanden aufgrund des Vorwurfs der „Bildung einer terroristischen 
Vereinigung“ (§ 129a) in Bad Oldesloe und Hamburg mehrere Hausdurchsuchungen 
statt. Den Beschuldigten wird die Beteiligung an verschiedenen Brandanschlägen, die in 
den letzten fünf Jahren in Bad Oldesloe und Umgebung verübt wurden, zur Last gelegt. 
Ziel der Durchsuchungen war die Sicherstellung von Beweismaterial. 
Bei einem der gesuchten Beweismittel handelt es sich um eine Computerfestplatte, die  
laut Erkenntnissen des LKA  von einem der Beschuldigten bei einem Besuch im Inihaus 
vergessen worden sein soll. Um diese Festplatte sicherzustellen, wurden die 
Räumlichkeiten des Inihauses ebenfalls mehrere Stunden durchsucht, sie wurde aber 
nicht gefunden. Stattdessen beschlagnahmten die Beamten mehrere Computer und 
Unterlagen, welche die Mitgliederverwaltung und Finanzen betreffen. 
Durch das Fehlen der PCs und Unterlagen wird die Arbeit des Inihauses massiv 
behindert. Das Ansehen des Jugendzentrums wurde stark beschädigt, indem es in der 
Öffentlichkeit undifferenziert mit der „Bildung einer terroristischen Vereinigung“ in 
Verbindung gebracht wurde, während das Inihaus als Institution gar nicht von den 
Ermittlungen betroffen ist. Dagegen wehren wir uns: 
Das Inihaus leistet tagtäglich gute und wichtige Arbeit, indem es Jugendlichen aus der 
Stadt die Möglichkeit bietet, ihre Freizeit eigenständig zu gestalten und sich ehrenamtlich 
zu engagieren. Das Engagement des Inihauses wurde bereits von der Landesregierung 
Schleswig-Holstein mit dem „Stark-Preis“ und von der Ahrensburger Zeitung mit dem 
„Bürgerpreis“ gewürdigt.  
 
Schluss mit den Kriminalisierungsversuchen gegenüber dem Inihaus!  
Für selbstverwaltete Jugendarbeit! 
Wir zeigen Solidarität mit dem Inihaus! 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 
 
Wenn wir euren Namen unter dieser Solidaritätsbekundung, die wir veröffentlichen  
werden,  abdrucken dürfen, tragt hier bitte gut lesbar die Angaben ein, die unter dem 
Aufruf erscheinen sollen und schickt den Abschnitt an: 
Thorsten Kröhnke-Hebbelstraße 20-23843 Bad Oldesloe 
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